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1. Herren

gegen

HSG Porta Westfalica

Samstag, den 28. Februar 2015
Ausgabe 9 - Saison 2014/15



Spiel gegen die HSG EURO (26:13)

Nach den drei souveränen 
Siegen gegen Versmold, Hil-
le und Brake, kam mit der HSG 
Euro eine scheinbar unange-
nehme Truppe nach Lahde. Die 
HSG hatte gerade Ihren Trainer 
Malik Besirevic entlassen. Man 
weiß nie, was solch eine Ände-
rung bewirken kann. 

Es kam allerdings anders als 
erwartet. Euro hatte uns über die 
gesamten 60 Minuten vor allem 
offensiv nichts entgegenzuset-
zen. 13 Gegentore in 60 Minuten 
Spielzeit sprechen eine deutliche 

Sprache. 

Zwar haben auch wir offensiv 
nicht alles gezeigt, was wir kön-
nen, aber der Sieg war zu keinem 
Zeitpunkt gefährdet. Über 4:1, 
10:5, 13:7 (Halbzeitstand), 16:10 
und 22:12 kam der Endstand von 
26:13 zustande. 

   Sven Esler







Spiel bei der HSG Handball Lemgo 3 (31:25)

Mit dem Spiel in Lemgo stand, 
nach der Unterbrechungen durch 
das Pokalwochenende, das zwei-
te Auswärtsspiel in Folge an. 
Nach der unnötigen Niederla-
ge gegen die HSG im Hinspiel 
(25:26) wollten wir uns in jedem 
Fall revanchieren. 

Mit einem Lauf von vier Sie-
gen in Folge und einer guten Lei-
stung im Kreispokal gingen wir 
hochmotiviert in die Partie. Doch 
die personelle Situation war wei-
terhin angespannt. Neben Bu-
schi, der mit einer Fußverletzung 
zunächst angeschlagen auf der 
Bank Platz nahm, reiste auch 
Eike trotz akuter Grippe mit nach 
Lemgo. 

Trotzdem starteten wir gut 
und in die Partie und setzen uns 
auf 6:2 und 7:3 ab. Doch dann 
kehrten alte Muster zurück. 
Durch Unkonzentriertheiten und 
eine schlechte Chancenverwer-
tung unsererseits, aber auch 
aufgrund einer guten Torhüter-
leistung der HSG kam es zum 
11:11 Ausgleich (21. Min). 

Im Angriff agierten wir über-
hastet im Abschluss, in der Ab-
wehr zu unkonsequent. Erinne-
rungen an das Hinspiel wurden 
geweckt. Der Ausgleich war wie 

ein Weckruf. Bis zur Halbzeit 
setzen wir noch drei Treffer und 
machten hinten dicht: mit 11:14 
für den TLQ ging es in die Pau-
se. 

Wir stimmten uns nochmal 
ein. Das Hinspiel sollte sich unter 
keinen Umständen weiderholen. 
So agierten wir in der zweiten 
Hälfte deutlich konzentrierter. 

Eng wurde es nur nochmal 
beim zwischen zeitlichen 16:17. 
Danach warfen wir Vorne si-
cherer und brachten die gegne-
rische Defensive durch schnelles 
Spiel mehr in Bewegung. Da-
durch ergaben sich Räume für 
eins gegen eins Situationen. Die 
Deckung stand besser, konnte 
einige Bälle abfangen und auch 
unsere Torhüter nahmen dem 
Gegner einige Würfe ab. Erste 
und zweite Phase wurden kon-
sequent gespielt. Wir zeigten, 
warum wir in den letzten Spie-
len so erfolgreich waren. Späte-
stens nach dem 20:27 konnten 
wir einen Gang runterschalten. 
Danach verwalteten wir das Er-
gebnis bis zum 25:31 Endstand. 

Ein insgesamt ungefährdeter 
Auswärtssieg. Mit einem Lauf 
von fünf Siegen in Folge können 
wir jetzt mit breiter Brust in das 



Die aktuelle Tabelle der 1. Herren (Landesliga)
 1.  HSG Porta Westfalica 17 81 523 : 442 29 : 5
 2.  SG Bünde-Dünne 17 63 535 : 472 26 : 8
 3.  HSG Altenbeken/Buke 17 21 483 : 462 23 : 11
 4.  HCE Bad Oeynhausen 17 63 509 : 446 22 : 12
 5.  TuS Lahde/Quetzen 17 44 490 : 446 20 : 14
 6.  TuS Nettelstedt 2 17 12 538 : 526 19 : 15
 7.  SG Handball Detmold 17 6 482 : 476 18 : 16
 8.  HSG Handball Lemgo 3 17 -13 456 : 469 14 : 20
 9.  TuS Brake 17 -19 453 : 472 14 : 20
10.  HSG EURo 17 -31 424 : 455 14 : 20
11.  TV Sachsenroß Hille 17 -23 433 : 456 13 : 21
12.  TuS Spenge 2 17 -11 454 : 465 12 : 22
13.  HSV Minden-Nord 17 -48 418 : 466 12 : 22
14.  SpVg Versmold 17 -145 395 : 540 2 : 32

Spitzenspiel gegen die HSG Por-
ta (28.02.) vor heimischer Kulisse 
gehen.  

Tore für den TLQ: Jonas Schä-
kel (10), Heiko Breuer (7/5), 
Sven Esler (4), Jan Beißner, Timo 
Breuer (je 3), Marco Prange (2), 
Sebastian Busch und Matthias 
Lampe (je 1)

  Marco Prange











Der aktuelle Spieltag

HSG Altenbeken/Buke - TuS Brake 28.02.15

SG Bünde-Dünne - TV Sachsenroß Hille 28.02.15

TuS Lahde/Quetzen - HSG Porta Westfalica 28.02.15

TuS Nettelstedt 2 - TuS Spenge 2 28.02.15

SG Handball Detmold - HSG EURo 28.02.15

HSV Minden-Nord - SpVg Versmold 28.02.15

HCE Bad Oeynhausen - HSG Handball Lemgo 3 01.03.15

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Handball Lemgo 3 - TuS Lahde/Quetzen 25 : 31

TuS Brake - SG Handball Detmold 18 : 24

TV Sachsenroß Hille - HSG Altenbeken/Buke 25 : 31

TuS Nettelstedt 2 - HSV Minden-Nord 29 : 21

HCE Bad Oeynhausen - HSG EURo 27 : 31

TuS Spenge 2 - HSG Porta Westfalica 25 : 28

SpVg Versmold - SG Bünde-Dünne 32 : 36



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Porta Westfalica

12 Christoph Schäkel 12 Dominik Donnecker

32 Gerrit Marsch 16 Jorge Rodriguez

3 Jonas Schäkel 4 Fabian Arning

5 Jakob Pries 5 Benjamin Tariq

7 Eike Korte 6 Nicolas Held

9 Marco Prange 9 Arne Dreßler

11 Julius Linnemann 10 Stefan Coors

13 Timo Breuer 11 Patrick Kurz

14 Matthias Lampe 18 Malte Tretzack

15 Sebastian Busch 23 Jan-Christoph Hohlfeld

17 Heiko Breuer 24 Pascal Busse

18 Jan Beißner 55 Miklas Bröhenhorst

20 Frank Habbe 66 Ben Schmidtpott

23 Sven Esler 80 Oliver Glißmann

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer
Wolfgang Prüm Dennis Eichhorn

Zeitnehmer
Heiner Tödheide

Physiotherapeut
Heinrich Fedrau

Schiedsrichter
Tim Florian Schallenberg

Alexander Scholz







Unser heutiger Gegner: HSG Porta Westfalica

Gegen die HSG Porta kommt 
es diesen Samstag zu einem ech-
ten Highlight in der Sporthalle 
Lahde. 

Mit der HSG kommt der ak-
tuelle Tabellenführer. Erst fünf 
Punkte gabe die Mannschaft von 
Trainer Dennis Eichhorn in der 
laufenden Spielzeit ab, zwei da-
von im Hinspiel in Veltheim ge-
gen uns. Die Portaner wollen 
diese Pleite sicherlich wieder ge-
radebiegen. Zusätzlich dürfen sie 
sich kaum noch Patzer im Kampf 
um den Aufstieg erlauben. Bünde 
ist mit drei Punkten Rückstand in 
gefährlicher Reichweite. 

Mit Porta erwartet uns eine 
robuste, körperlich überlegene 
Truppe. Eine solide 6:0-Deckung 
mit Dominik Donnecker dahin-
ter im Tor und der wurfgewal-
tige Rückraum sind ihre größten 
Trümphe. 

Wir gehen mit einer Siegsserie 
von fünf Spielen in das Spiel und 
wollen Porta das Leben so schwer 
wie möglich machen. Das kann 
nur über eine enorm gute Ab-
wehr klappen. Kriegen wir Portas 
Rückraum in den Griff und schaf-
fen es selber mit viel Tempo nach 
vorne zu spielen, ist eine eine 

weitere 4:0-Saisonbilanz gegen 
Porta machbar. 

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Phillipp Luca + 

Fin Lasse

1. Männer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan und Leentje Walter Meier Mia & Vincent

Ute und Tacki Christel Uphoff 1. Frauen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Andrea + Arnd Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Frauen Viktor und Maria Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Manuela Breuer Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Nadine, Silas u. 
Torsten G.

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Männer Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen + Susanne Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB

Ralf + Elke Birgit Huxoll Landwirt Dieter Ripic Fam. Ruhe HLM Manni Senne

64 65 66 Hermann Stahlhut 68 69 Marten Franke



1. Frauen

Spiel bei der HSG Hüllhorst (19:25)

Am Sonntag trafen wir uns zur 
Kaffeezeit zum Derby in der Hal-
le der HSG Hüllhorst. In unserem 
ersten Heimspiel dieser Saison 
hatten wir das Team von Trainer 
Marco Stremming bereits mit ei-
ner knappen Niederlage (20:19) 
wieder nach Hause geschickt. 

Da es uns bisher jedoch noch 
nie gelungen war in Hüllhorst als 
Sieger vom Parkett zu gehen, 
waren wir alle dementsprechend 
motiviert, die HSG auch in der 
Rückrunde zu schlagen. 

Leider fehlte Denise krank-
heitsbedingt und so kam es, dass 
Meike aus unserer zweiten Mann-
schaft ihr Debüt bei uns geben 
konnte. Hier nochmal ein Danke-
schön, dass du bei uns ausgehol-
fen hast. 

In den ersten 10 Minuten des 
Spieles lieferten wir uns einen 
regelrechten „Schlagabtausch“ 
mit den Hüllhorsterinnen und zu-
nächst deutete alles daraufhin, 
dass dieses Spiel ein spannendes 
Duell auf Augenhöhe werden 
könnte. Dennoch unterliefen uns 
vorne zu viele Fehlwürfe. Al-
lein die vier gehaltenen klaren 
Torchancen durch Anna-Lena und 

die drei verwandelten Siebenme-
ter durch Anna und Imke hielten 
uns im Spiel. Mit einem Halbzeit-
stand von 9:9 ging es in die Pau-
se. 

Nach dem Seitenwechsel un-
terliefen uns viele einfache Fehler 
in der Abwehr und im Angriff und 
Hüllhorst konnte fünfmal hinter-
einander einnetzen. In der 38. 
Minute stand es deshalb 15:10 für 
die HSG. 

Bis zur 43. Spielminute 
kämpften wir uns nochmal auf 
drei Tore (16:13) heran, doch 
die Hüllhorsterinnen bauten ihre 
Führung danach kontinuierlich 
aus und das Spiel endete 25:19. 

Letztendlich kann man sagen, 
dass wir es Hüllhorst durch unse-
re noch ausbaufähige Abwehrlei-
stung zu leicht gemacht und im 
Angriff zu inkonsequent gespielt 
haben. 

Tore für den TLQ: Anna 
Stranzenbach (4), Katharina Ka-
ter, Imke Korte, Karina Schenkel 
(je 3), Melissa Balic (2), Madlen 
Biller, Lisa Brase, Birte Haßfeld 
und Anne Schubert (je 1)

   Madlen Biller







Spiel gegen den TV Verl 2 (21:29)

Zu ungewohnter Zeit auf einem 
Sonntag trafen wir auf die Reserve 
des TV Verl. Zwar gewannen wir 
in Verl (20:27) wussten jedoch, 
dass die Verlerinnen in den letz-
ten Spielen ordentlich gepunktet 
haben, u.a. gegen Hüllhorst, und 
sicherlich auf Revanche aus sind.

Unsere Voraussetzungen sa-
hen eher etwas schlechter aus. 
Die Trainingswoche verlief teils 
etwas unglücklich und mit dem 
Fehlen von Imke und Maddi war 
unser Rückraum nur einfach be-
setzt. Dennoch war die Stimmung 
in der Kabine gut. Unser Start in 
der ersten Halbzeit allerdings lei-
der alles andere als gut. Zwar er-
zielten wir das erste Tor, kassier-
ten aber anschließend drei Tore 
(7m). 

Unsere Abwehr stand sehr 
löchrig und wir packten nicht 
konsequent an. Vorne lief es ähn-
lich. Wir kamen auf 2 Tore he-
ran, doch etliche Fehlwürfe sowie 
technische Fehler ließen einen 
Ausgleich nicht zu. Mit 8:12 ging 
es dann in die Halbzeit-Pause. 

Wir waren nicht nur ange-
spannt sondern auch angeschla-
gen. Sowohl Birte als aus Karina 
haben unglücklich was auf die 
Finger bekommen. In Anbetracht 

unserer mageren Rückraumbe-
setzung nicht gerade förderlich. 
Axel versuchte uns dennoch zu 
motivieren und wachzurütteln. 

Anfänglich schien es auch ge-
wirkt zu haben. Unsere Abwehr 
stand besser, Anna-Lena konnte 
einige Würfe entschärfen und wir 
trafen vorne häufiger. Wir kamen 
dreimal auf ein Tor ran, ehe wir 
uns beim Stand von 18:19 wieder 
selbst eliminierten. Gefühlt kam 
es zwölf Minuten zum Totalausfall 
unsererseits. 

Die Manndeckung auf Kari-
na brachte uns etwas aus dem 
Konzept und man merkte, dass 
uns auch die Ideen fehlten, was 
wir vorn spielen können und 
sollen. Dadurch kam es erneut 
zu Fehlwürfen und unkonzen-
trierten Fehlpässen, welche die 
Verlerinnen im Gegenstoß dann 
einnetzten. Rückzugsverhalten 
mangelhaft. Es klingelte dann 
achtmal in Folge ehe wir dann 
mal wieder trafen. 

Doch in der 56. Minute war 
der Drops gelutscht und wir ver-
loren 21:29. Passender als das 
Zitat eines Fans zum Spiel hätte 
es nicht seien können: „Ihr hättet 
noch bis Dienstag spielen können, 
und hättet nicht gewonnen“. 



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Verbandsliga)
1.  Ibbenbürener SpVg 08 16 183 521 : 338 29 : 3
2.  FC Vorwärts Wettringen 16 81 415 : 334 29 : 3
3.  TV Verl 2 16 60 401 : 341 22 : 10
4.  TuS Lahde/Quetzen 16 51 415 : 364 22 : 10
5.  HSG Hüllhorst 16 -1 400 : 401 21 : 11
6.  TuS Eintracht Oberlübbe 16 19 375 : 356 18 : 14
7.  SC Westfalia Kinderhaus 16 3 405 : 402 16 : 16
8.  VfB Holzhausen 16 -32 372 : 404 14 : 18
9.  TB Burgsteinfurt 16 -59 375 : 434 9 : 23

10.  TuS Nettelstedt 16 -90 375 : 465 4 : 28
11.  1. HC Ibbenbüren 16 -99 313 : 412 4 : 28
12.  HT SF Senne 16 -116 339 : 455 4 : 28

Spiel besser machen.     

Tore für den TLQ: Katharina 
Kater (7), Karina Schenkel (5),  
Anna Stranzenbach (4/1), Caro-
lin Krink (2/1), Melissa Balic, Lisa 
Brase und Anne Schubert (je 1)

  Melissa Balic
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Die Pizza in 
Burgerform.

Der Pizzaburger von Dr. Oetker.
Für alle, die Pizza mögen und Burger lieben. Innen 

supersaftige Pizza, außen knuspriger Burger. 

Greift ihn, beißt ihn!
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Seit

f�r Sie da!

Seit

für Sie da!



Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1.  TuS 09 Möllbergen 2 16 77 453 : 376 29 : 3
2.  TV Sachsenroß Hille 2 15 58 403 : 345 25 : 5
3.  TuS Eintracht Oberlübbe 2 14 23 360 : 337 16 : 12
4.  HSG Vlotho-Uffeln 14 0 340 : 340 16 : 12
5.  TuSpo Meissen 15 19 419 : 400 16 : 14
6.  TuS Porta-Barkhausen 15 0 388 : 388 16 : 14
7.  TuS Gehlenbeck 2 13 1 297 : 296 12 : 14
8.  TuS Lahde/Quetzen 2 15 -6 411 : 417 12 : 18
9.  LIT Handball NSM 4 14 -30 318 : 348 11 : 17

10.  HSG Porta Westfalica 2 14 -42 350 : 392 11 : 17
11.  TSV Hahlen 3 16 -37 325 : 362 7 : 25
12.  HSV Minden-Nord 2 13 -63 277 : 340 3 : 23



Die aktuelle Tabelle der A-Jugend (Landesliga)
1.  JSG Hesselteich-Loxten 18 121 585 : 464 32 : 4
2.  SG Bünde-Dünne 18 117 552 : 435 29 : 7
3.  JSG Biss 18 12 519 : 507 21 : 15
4.  CVJM Rödinghausen 18 4 512 : 508 19 : 17
5.  JSG NSM-Nettelstedt 2 18 3 549 : 546 18 : 18
6.  Handball Bad Salzuflen 18 -41 496 : 537 17 : 19
7.  HSG Handball Lemgo 2 18 2 490 : 488 15 : 21
8.  SV Vorwärts Gronau 17 -16 476 : 492 14 : 20
9.  HSG Augustdorf/Hövelhof 18 -22 475 : 497 14 : 22

10.  TV Kattenvenne 18 -39 520 : 559 14 : 22
11.  TuS Eintracht Oberlübbe 17 -45 433 : 478 11 : 23
12.  JSG PLQ Handball 18 -96 458 : 554 10 : 26







Trainingszeiten der Jugendmannschaften
Mannschaft Tag von bis Ort Trainer/in

A-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Anne Schubert, 
Karina SchenkelJg. 1996/97

B-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Jonas Schäkel,
Dietmar PrangeJg. 1998/99

C-Mädel Freitags 17.30 19.00 SZ Meike Bulmahn,
Imke KorteJg. 2000/01

D-Mädel Donnerstags 17.30 19.00 SZ
Christina Rzaczek

Jg. 2002/03

E-Mädel Mittwochs 16.00 17.30 SZ Melissa Schmidt,
Birte HaßfeldJg. 2004/05

A-Jungen Dienstags 17.30 19.00 SZ
Gerrit Marsch

Jg. 1996/97 Donnerstags 20.30 22.00 SZ

B-Jungen Donnerstags 19.00 20.30 SZ Janik Römbke,
Florian BelteJg. 1998/99

C-Jungen Mittwochs 17.30 19.00 HS Rüdiger Tebbel,
Mark HinkelmannJg. 2000/01 Donnerstags 19.00 20.30 SZ

D-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ Friedhelm Römbke,
Nils RömbkeJg. 2002/03

E-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Melina Schmidt 
Sebastian Busch, Jg. 2004/05

Minis Dienstags 16.15 17.30 SZ
Anna Büsing

ab Jg. 2006

TF/TS
(1. bis 3. 
Schuljahr)

Mittwochs
(1. Schuljahr)

15.00 15.45 GS
Manuela Breuer,
Michaela BusseMittwochs

(2. + 3. SJ)
15.45 16.30 GS

SZ = Schulzentrum Lahde, HS = Hauptschule Petershagen, GS = Grundschule Lahde



1. Herren

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

TuS Spenge 2
Sonntag, 8. März 2015

Anwurf: 17.00 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
gegen

SG Handball Detmold
Samstag, den 21. März 2015

Anwurf: 18.00 Uhr

1. Frauen
Unser nächstes Auswärtsspiel

gegen 
Ibbenbürener SpVg 08
Samstag, 7. März 2015

Abfahrt: 16.15 Uhr
mit Bus am Vereinsheim

Unser nächstes Heimspiel
gegen

SC Westfalia Kinderhaus
Sonntag, den 15. März 2015

Anwurf: 17.30 Uhr






